
SI. Jahrgang.

Frane» 58.50 n. tlO Muster'
Sommer Kleider, 54 95.

Erst vor einigen Tagen in New Jork
angekauft, sind diese Kleider jetzt zum
Lerkaus. Neue Sommer Stile in

assvrllrten Größen und Dessin«.
.Muster" von einem wohlbekannten
Fabrikanten.
1,000 nene Kleider, bis K 25.

Keine solche Auswahl von Stilen
und Farben wurde jemals zuvor in ir-
gend einem Laden in Scranton gezeigt.
Voile». Swisse«. Lawn«, Linen«, Netze.
Dimille«. Seide usw. Ganz weiß und

fancy Muster. Größen 14 Jahren bi«

4? Brnstmaß.
Svmml »Kleiderröcke, 08e biS5l5

Mehrere hundert charmante seperate
Kleiderröcke?au» Wolle, Baumwolle
Golfine oder Seide. Weiß und alle die
besten Schaltirungen-Pfirsich. grün,
tan, Belgien blau und Navy blau.

Ki»der ,10.00 Röcke, 55.00.
Eine Partei von Röcken?Größen 2

bi» »4 Jahren-für die Kleinen. Wer.
the bi» zu »10.

Alle anderen Kinber Röcke, werth HS,
zu »2.50 bi« »2.SS.

Frauen 57.50 bis tlit.so Röcke.
52.50 bis 55.

Eine Gruppe von seschen Frühling»
Röcken zu halbem Preis und weniger.
Eine wunderbare Verschiedenheit von
Stilen und Farben.
H 3 bis <3 50 Law» Taille»,

t 1.50.
Etwa SM sranzösische Law» Taillen

?in einer vorzüglichen Auswahl von
Stilen. Alle zum halben Prei» und
weniger. Alle Größen in der Partie.

Frane« tlo bis H 17.50 Röcke,
510.00.

Alle neue auSerwählte Stile. Ein-
fache Farben und fancy Mischungen,
große und kleine schwarze und weiße
Eheck«. Manche sind ganz Seide-be-
kleidet.

Hemdentaillen, 51 bis Pl 5.
Französische Voile«, Wasch Seide,

Crepe-di'chine, Georgette Crepe«, Netze
und Lawn«. Ein großartige« Assorti-
ment, einschließend jeden populären

Slil und Farbe.

Zweiter Stock.

ISI-127 V?»iiiln« Avenue.

Deutsehe

Tchön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Plätte,

spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar

beit abge ivlt und abgeliefert.

Ge«. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridg,
Advokat und Rechtsanwaii

4SI Lackawanna »venu«.

Ludwig T. Stipp,
To»traktor »»d Ba»«eister,

P«opl«< Bank Gebäude.

«iseichafl und piinliiichau«g,sühii.

ehr Werners
lDeutsche« BlumeugeschLf»

Neue «ddresse: Sl2 Linden «tr,»e.

«chulthrl«, Slorist,

U. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung.
Wyoming Avenue.

Ecranton, Pa.

Gebrüder Schneider.
» »«» « »»» Metall. »r»«tt«r,

Wil»»«.«arr» Raebrichten.

Der 21 Jahre alle Carl Bubgin
von Nord Pennsylvania Avenue wurde
gestern in einem Felde nahe feinem Kost-
hau» mit einer Kugelwunde über dem

Herz al» Leiche aufgefunden und man
nimmt an, daß e« sich um ein Verbre-
chen handelt.

Der IS Jahre alte Philip Sle-
fancin vonPlymouih wurde am Freitag
in einem Abzugskanal Graben an Par>
rish Straße erstickt, al« derselbe ein-
stürzle und ihn begrub. Zwei Milar-
beiler entgingen lnapp dem gleichen
Schicksal.

In dem Keller de« Speicherhau.
se« der WilkeS-Barre Milling Compa-
nie an Dana Straße gab e« gestern
Vormittag einen Brand und der ange-
richtete Schaden beträgt etwa tw.ixxi,
hauptsächlich durch Rauch und Wasset

vitt«ton.
Die 10 Jahre alte Mary Selen«,

kia von Center Slraße, HugheSlown,
kletterte am Montag Abend aus eine
schwere Straßenwalze, verlor lhr
Gleichgewichl und fiel dann unler die-
selbe und wurde zu einer leblosen Mas-
se gedrückt. William Stahl, welcher
die Walze mit einem Pserd leitete,
wollt« die Kinder vertreiben, doch ge-
lang da« gelödtete Kind unbemerkt aus
die Walze.

Während die Kjährige Viktoria
Puzonviki von Port Griffitham Sonn-
tag Nacht nahe der Elternwohnung aus
der Straße spielte, trat sie direkt vor
ein Automobil, da« Daniel V. Shov-
lin von Wells Straße, WilkeS-Barre.
leitete, und wurde überfahren und so-

i sort getödtet; dem Kind war da« Rück-
i grat gebrochen worden. Shovlln, des-
> se» Maschine sehr langsam lies, slellle

sich nach dem Unfall den Behörden.

Gtadtratb.
Der Stadtrath beschäftigte sich am

Freitag Nachmittag u. A. mit der Be-
seitigung der Bahnkreuzungen in der
Swdt e« aus D. <k H.

den, um eine ia betreff der
Angelegenheit zu arrangiren.

In betreff der sog. ?Jitneys" be-
richtete der Stadtschreiber, daß er noch

Dienst Kommission in Ver>
längerung der Vuzerne «tiaße Bahn>
linie gemäß eine» d»Jahre W«gerechtc»,
wobei die Kommission da« ZwangSoer-

bindung damit erklärend, daß ein Ap-
pell innerhalb 3t) Tagen eingereicht
werden müsse; nach seiner Ansicht wäre
ein Appell erfolglos.

Tboma« Watsh legte eine Rechnung
von §24.5» vor, sür Zerstörung eine«
Anzuges lwd ArbeitSverlusteS, weil er
in einen Graben an Rockwell Avenue
fiel. Die Bürger an Sherwood Court
unterbreiteten eine Bitlschrisl siir ein
Straßenlicht. P. I. McE«rthy.
Herbert Chatfield und W. S. Moll
von Glbbon» Straße erhielten die Er-
laubniß, ihre Eigenthümer mit dem
Profpect Avenue Abzugskanal zu ver-
binden.

Z. Sdini»

Sdstem«. Win» Ihr HaV« Aaiaee?. Kl»
seid ldr die ächii bitommi,

7Se!?e
Hai « SamUte». Pillen sind die deßeu.

Scranton, Donnerstag, den I«. Juni ISIS.

wird der Junger Männerchor auf dem
GerichlSgedäude Grundstück ein öffent-
liche« Konzerl geben.

Herr Gustav Renner von Pr»»pecl

quoil Seide Fabrik, ist al« Nachfolger
de» Henry Betin jun. zu einem Direk-
lor der Südseite Bank erwählt worden.

Fräulein Wand» Waerren von
Maple Slraße und Rudolph Frühan

Mittag durch Pastor C. F. Fleck al«

Der 2jährige Waller Tybse von Süd
Wyoming Avenue verlor gestern Nach-
mittag auf der Elm Slraße Brücke sein
Gleichgewicht, al« er an dem Geländer
spielte, fiel in den Lackawanna Fluß

Die Schüler der St. Marien Ge-
meindeschule treffen Vorbereitungen für
da« jährliche Konzert, welche« am 28.,
29. und 3<Z. Juni in der Gemeindehalle
stattfinden wird. Am letzten Tag wird
den Schülern da» Diplom überreicht
werden

Der von dieser Seite stammende 2t
Jahre alte William Neul» ist am Don-
nerstag Nachmittag in seiner Wohnung
an Jackson Straße gestorben. Außer
der Gattin überleben ihn die Eltern
und drei Brüder. Die Beisetzung er-
solgle am Monlag Morgen im Kathe-
drale Friedhof.

Frau Elisabeth Phillip» von Sias-
Montag Nacht nach längerem Leiden
durch den Tod abberufen worden. Die
Beisetzung erfolgt heule Vormittag,

Marien Kirche, im Friedhof der Ge>
meinde bei No. S.

Der Damenverein .Eichenkranz' hat
verflossene Woche die folgenden Äeam-
ten erwählt: Präsidentin, Frau Schrö-
del; Vize Präsidentin, Frau Misch;

Frauen Braun und Sos!
Song; Trustee«, Frauen B. Hofmeister
und Wechsler; Führerin, Frau Weder;
Thürwache; Frau Tiede; Pianistin,

wanna Zweig,' Frauen Schrödel, Göbel,
Alle«, Lindner, Schwerter, Misch und
Straub. Abrechnung findet stall am
Dienstag, den K. Juli, im Walde; Ko-
milet, Frauen Herbster, Bockelkamp,
Träger und Klau«.

unter dem Vorantritl der Ringgold
Musikkapelle inaischirlen etwa I,«XX>
Personen nach der Vackawanna Bahn.

T. Walkin» d» Dirigenl,

denn alle stimmten darin überei», daß

Eine seltsame Krankhci'. Herr R
Kopp von Redcliffi. Äita, berichtet
über seine Erfahrung mit einem eigen?

einem Jahre bekam ich eine Arl von
Lieber, welche» eine schlimme Enlzün.
düng

sullierle verschiedene Aerzte, und
in den Vereiniglen Slaalen, aber nie-
mand konnle mir Helsen. Schließlich
erzählte mir ein Mann in Sedley von
Form'« Alpenkräuler. Zwei Flaschen
diese» Heilmittel» kurierten mich voll-
ständig. Ichkann nur sagen, daß ich e»
al» die wunderbarste aller Medizinen
betrachte."

Form'« Alpenkräuter ist keine Apo-
thekermedizin, sondern ei» alle«, zeiter-
probteS Kräuterheilmittel, welche« schon
Über hundert Jahre im Gebrauch ist,
obgleich e» niemal« in umfassender
Weise öffentlich angezeigt wurde. Es
wird dem Publikum direkt vom Labora-
tcrium geliefert. Man schreibt an:
Dr. Peter Fahrney <K SonS Co.,
IS-25 So. Hohne Ave,, Chicago,
JU-

Tah'or. -Zwei junge Milnner be-
raubten am Donnerstag Nacht den Ju-
welier Eharlr» Shoostine von Main
Straße um ewe goldene Taschenuhr,
Kette und Revolver, indem sie sich zu<
erst die Waaren zeigen ließen und dann

sich seine« Laden befand. Der
Polizei ward eine Beschreibung d«r
Diebe von dem Juwelier gegeben.

Vom Kriegsschauplatz.

Berlin. 2. Juni. Die gestern vom

Generalstab der deutschen Armee er-

tassene Erklärung enthält al« wichtigste
Mitteilung die Meldung, daß die nörd-
liche Fortkette von Przemysl genommen
und die russische Front südwestlich von
Przemysl durchbrochen worden ist.
Stryi befinde! sich seil gestern in den

Händen der Oesterreich», und der Vor-
marsch von Süden aus Lemberg hal
begonnen.
Britische Geschwader lieseru sich ein See-

gesechl.

Berlin, 2. Juni. Bor einigen
Wochen brachle eine große Anzahl von
Meldungen au« Norwegen überein-
stimmend die Nachricht, daß in der
Nähe von Bergen an der norwegischen
Küste in der Nacht vom 7. zum 8
April eine heftige Seeschlacht zwischen
englischen und deutschen schisjen stall-
gesunden habe. Auch aus >see kom-
mende Schiffe berichleten, daß sie Ge-
schwader von Kriegsschiffen gesehen
und in der fraglichen Nachl Geschütz-

let hätten. Diese Nachrichten erschie-
nen damals unglaubwürdig. Erst jetzt
ist in da» Dunkel, da« bi«her über die-
sem Seegesechl Ug, gekommen.

ten de« englischen Unterseeboot«
,AE 2", da» ia den Dardanellen ver-
nichtet wurde, gerichteter, vom il.
April datierter Blies, der' einer ange-

sehenen und durchau» zuverlässigen hie-
sigen Zeitung zufolge in deutsche Hände
fiel, sagt über die Nordseeschlacht, die
,in der Woche vorher stattgefunden ha-
ben soll", folgende»:

?Süperb" gesunken, .Warrior"
sinkend, ohne daß die deutsche Marine
Verluste hätte. Freitag. ». April. lies
schwerbeschädigt eine Anzahl Kreuzer
ein. »Lion- fürchterlich zugerichtet.
Der offizielle Bericht verschweigt alle»,
wa« sehr unrecht ist."

Uebereinstimmend hiermit besagten
zuverlässige Nachrichten von neutraler
Seile, die bald nach der Schlacht be-
kannl wurden, daß eine Reihe schwerer
und leichler havarierter großer und
kleiner englischer Schisse in die engli-

schen Häsen eingelaufen war, ihre da-
mal« noch aus unerklärliche Weise er-

littenen Beschädigungen auszubessern.
Insbesondere lies in den Tyne eine
Anzahl beschädigter Schisse ein. In
den Firth os Förth wurde ein am Back
bordbug beschädigler Kreuzer eilige-
schleppl. In der Themse fuhr ein

Linienschiff mit schwerer St-uerbord-
schlagseile. In Dover lag ein Groß-
kampfschiff mit starker Backborbfchlag
feile, bei dem die obere Hälfte des Hin-
leren Schornstein« sehlle.

Aus welchem Grunde die norwegi-

sche Zensur damals alle Erörlerungeii
und Telegramme über die Schlachl, die
ja in ihren Einzelheiten oon mehreren

brüten mußle, rst jetzt erklärlich, er-
klärlich auch der Eiser. mit dem die
britische Admiralität in Adrede stellt,
daß eine Seeschlacht zwischen der deut-

schen und englischen Flotte stattgefun-
den habe. Sie hatte recht Mit dieser
Blkannlmachung. Die deuische Flotte
hatte an dieser Schlachl keinen Anleil.

Zwei englische Geschwader durch
surchen der Nordsee finstere Gewässer,

so"gesUrchlelen deutschen Feind zu zer
schmettern. Gen Süden steuert das

sam, ahnung«lo« durchfurchen die Kit
le da« England .untertänige" Nord-
meer. londoner Nebel lähmt ihren
Geist. sehen sie einander,

und bulldoggenarlig fahren sie aufein.
ander. In heißem Kampfe jagt ein

hat es den Gegner ver-
trieben. Und mit stolz geblähten
Wimpeln fährt e» der heimatlichen
Küste zu. Ihm folgt schwer beschädigt
der .Gegner" in die gleiche Heimat.
Reut» perietzt'» den Atem, Hava»
bleibt stumm.

Wochen gehen int Land, da zieht ein
Znsall den Schleier von dem grausen
Satirspiel, und ein dröhnende« Lachen
schallt durch die Well. Nur R-uler
bleibt weiler stumm, und die ge-
schwätzige .Hava»" kann die Sprache

nichl wiederfinden.
Deutsche Erklärung

Berlin, 2. Juni. Der deutsche Ge-
neralstab machl in seiner heute mitlag
verössentlichten Erklärung bekannt, daß
im Monat Mai üder 3lX>,o«j Russen
und 1,000 Offiziere zu Gefangenen ge-
machl worden sind. Gleichzeitig wird
bekannt gemacht, daß gestern weilere
russische Stellungen in der Umgebung
oon Przemy»l genommen worden

sind.
Der englische Dumps» ?Saidieh" »er-

sex».
London, 2. Juni. Der englische

Dampser ?Saidieh", der früher unler
dem Namen »Pretoria- bekannt war,

(Fortsetzung aus 4. Seite.)

(Archbald Correspvndenz.)

Der <lB Jahre alte John Mo»^
Valley Hospital starb.

Der 4jährige Michael Chechke-

Mib Valley Hospital starb.

West ist am Donnerstag
Morgen im Hofpilal in Ear-

vorgenommen worden wa/. Sie wird
von dem Gatten und süns Kindern
überlebt und die Beisetzung erfolgte
Samstag im Shadyside Friedhof.

DerSngroßgelränkehSndler Tony
Rossi von Jessup wurde am Samstag
ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gefängniß übersandt, aus die Anklage
seiner Gattin, die erklärte, daß er seit
den letzten acht Jahren sie zwang, sich
zu unmoralischen Zwecken herzugeben
und daß er da» so verdiente Geld dazu
benutzte, um sein Geschäft zu begrün-
den.

Polizeichhes Henry Rie« von

Dickson City wurde späl Samstag
Rachl von einem Aulomobil de» I.
George Hufnagel, da« sein Ehaffeur
I. R. Reid leitete, getroffen und lödt-
lich verletz«; mehrere Rippen wurden
ihm in die Lunge getrieben und fein
rechle»Bein gebrochen und er starb eini-
ge Minuten nachher. Reid wurde spä-
ter verhastet und am Sonntag Abend
gegen tzS.MXi Bürgschaft wieder freige-
lassen. Arthur P. Ridgeway und Frau
David Slocum, die Reid begleiteten,
wurden auch verletzt; FrauSlocum trug
einen Schnitt der Schädelhaut davon,
der fünf Stiche erforderte, während
Ridgeway'» linke» Knie zerschunden
wurde. E« wird berichte«, daß Reid die
Maschine süns,ig Meilen die Slunde
laufen licß, doch bestreitet er diese« und
erklärt auch, daß er sein möglichstes
that, um zu vermeiden, daß Rie« ge-
«rossen wurde, dieser aber beständig vor
da» Automobil sprang. Er wurde
Montag formell unter »S.tXXI Bürg
fchaft gestellt und soll aus die Anklage
de« Todlschlag« Prozessirl werden.

(Earbondale Eorrespondenz.)

Der allgemeine Laden de« Felix
Paone an gallbrook Straße gerietb
früh Dienstag Morgen aus unbekannte
Weise in Ärand und wurde au«ge

nue al« seine' Äraut heim/ Pastor
ijharle« Lee vollzog die Zeremonie in
seiner Wohnung.

Al« der lg 'Jahre John

tal erlag.
Frau Jame« Brennan von Pike

Straße begab sich am Freitag Rachmit
tag nach einem Vustschacht hinter der
John Burnett Wohnung an der
gleichen Straße und sprang denselben

brachen, der Rücken und sie auch inner-
lich verletzt, auch ist ihr Körper zer
schunden und zerschnitten. Im Roth,
sall Hospital hieß e«, daß man wenig
Hoffnung hatte, daß die grau am Leben
bleiben würde. Die That wurde ent-
deckt, al» Brennan heimkehrte und ein
Billet vorfand, indem da« Vorhaben
der Frau.ihm angekündigt wurde. Die
Frau ist am Samstag Morgen den
Verletzungen erlegen.

Wavne Eountv.
Hönes»»!«.?Zwei junge Paare von

hier ließen sich am Donnerstag in
Scranton durch Pastor R. L. Pfeil
verbinden, nemlich Albert Vogel und
Fräulein Minnie Breidstein, und Har-
ry Mowler und Friiulen Viola Appel.
?Theodor Hurbst von Power Straße,
welcher vor 75 Jahren in Deutschland
geboren wurde 'und seit den Hetzten 4S
Jahren hier wohnte, ist am Montag
Morgen gestorben. Er wird von der
Wittwe, einer Tochter und dreiSiihnen
überlebt und die Beisetzung erfolgt
heute im deutschen luth. Friedhof.?
Fräulein Helen B. Bergman von hier

E. Miller al» ein glückliche« Ehepaar
eingesegnet. .

In einer Referendum - Abstimm»

betreff» einer Spezial-Kriegtsteuer, die
eine Einnahme von SO,IXX>,<XXI Franc»
(»lS.voo.oo») sichern soll, gutgeheißen.

H»de Varl itoti,en.
?Am Samstag findet zugunsten

de» Westseite Hospital« ein sog. Flag-
gen Tag statt, bel welcher Gelegenheit
Flaggen für da» Institut verkauft wer-
den. Man hofft, tS,tXX> zu erlangen,
zweck» der Kinder und Kindbett Ab-
theilung, die gegenwitrtig hergerichtet
wird.

Der Weichensteller John Canavan
von DaUmouth Straße wurde letzte
Rächt im Tavlor Hofe der Lackawanna
Kompanie zwischen Karren zerdrückt
und starb eine halbe Stunde nach seiner
Ausnahme im Mose» Taylor Hospital.
Ein Fuß war ihm zermalmt, der rechte
Arm zweimal gtbrochen und die Lunge
aufgerissen.

Fräulein Katherina Buwen von
West Elm Straße und Leo I. Wein-
schenk von Maple Straße wurdeü am
Dienstag Vormittag inder St. Johan.
ni» Kirche durch Pfarrer F. A. Fricker
zum Bund für« Leben eingesegnet. Ein
HochzeilSschmau» folgte der Zeremonie
in der Wohnung der Brautellern und
gestern reiste da« junge Ehepaar für
zwei Wochen nach verschiedenen Städ-
ten im Westen.

Die Funken einer vorbeifahren-
den LackawannaLokomotioe entzündeten
am Dienstag Vormittag nebe» der
John Conrad Scheune an der Ecke von
Main Avenue und Farr Straße eine
Anzahl ausgetrocknete Kornstengel, die
Flammen dehnten sich aus die Scheuneau« und dieselbe wurde zerstört, wobei
zwei Pferde erstickt und süns Wagen

Schaden beläust sich aus tl.viio.

Da» Fächerhau» der Johnson
Zeche gerieth Monlag Rächt durch ei>
nen überheizlen Maschinentheil in

stört; ber Verlust "beläust' sich"»»? etwa
N.IXXI.

Peter UlinoSky von Winton

linke Bein gerade unterhalb dem Knie
abschnitten. Im Staat Hospital wur-
de sein Zustand al» ein kritischer be-
zeichnet, doch erwartet man seine Ge>

Der Itjährige John Urbanick

seiner Aufnahme Mose« Taylv?
Hospital erlag. Die Maschine wurde

dem

t^rne^t
stelll.

S«

Chicago. 8. J»m. Ter ?Chicago
Herald" teilte gestern mit,, daß die
deutsche Regierung, wie vor einiger
Zeit bereits gemeldet wurde, sich tat-
sächlich beiiiiihe, die Kontrolle über die
Bethlehem Steel Co., South Bethke-

Co., Hartsort, Ct., zu laufe». Meh-

schen Regierung gelingen, den kontrol-
lierenden Antheil an diesen beiden
Werken zu kaufen, so würde es, wie
man hier behauptet, der Plan der deut-
schen Regierung sein, die Werke zu
schließen um so den Verkauf und die
Lieferung von weiteren. Kriegsmaterial
an die Alliierten zu verhindern. Die
Perbündeien'lönnten sich dann zwar an
die Gerichte wenden, und die Firmen
würden ohne Zweifel zur Zahlung von
Entfchädigungsunimen verurtheilt wer-
den, aber Deutschland könne diese be-
quem bezahlen, wenn es den Krieg ge-
winne, indem es die Auslagen einfach
auf die Rechnung der Engländer und
ihrer Verbündeten schreibe.

weiter führen können, wenn sie keine
Munition und Material von den ge-
nannten Firmen erhalten. Deutsch»
land und Oesterreich sind nach der An-
sicht der Bankiers in der Lage, ihre
ganze Munition und alles, was sie

Nummer S».

Dr. Friedrich W. La«ze,
Deutscher Arzt,

31S Jefferson Avenue, nahe Linde» »l.
Otfee «iuude»! «-I0

« 7?« »»«»»«.

Dr. Joseph A. Wag«er,
Deutscher Arzt.

Z33 Monroe Ave., nahe Mulberry M.
»11-« T->-»h°».

Speech?unden, S?tt> vonuitta^, »-»
Nachmittag«, k?B «bend«.

Dr. Lämollä 5.
Zahnarzt,

SIS People»' Bank Gebüube, Washw».
ton Ave. und Spruce Straße.

Dr. C.C. Laubach,
Zahnarzt.

Dirne Bank Gebäude, Ecke Wy»»i»G
Avenue und Spruce Straße.

Deutsch «espttch»».

Deutsche Metzger,
lIIS Jackson Straße,

tesei» die feinste» Wieste >» H,», Pirk: im»
che»,» all, «°rie» si.sq-,
«leisch.Rauchfleisch »«>.».

Lurschet Wang Co.
ingi»« und Detail HS»«In I,

Memisirttt Milch und Rah«,
821 Hampton Straße.

Veter StkpV,
Baumeister »nd Kontrakt«?,

Zffiee, 327 N. Washingtan Adnw».

bauen, Pa. Vacksteinbienneeet ju Na, Au»,
?->.

«KML« MW.
offeriren einen speziellen .

Blaue» Serge Anzug
für Manner und Jünglinge

zu HIZ vv

Besehet unsere Strohhute, Schuhe,
Hemden, Unterkleider und HalS-

S2S Sacka««»»» U»r»»r.
Scrantsn, Pa.

»e«'ge I. Keipce. He»,, «ocke?»
Keiper ä- Bockrolh,

Vlumbing. Dampf und Hei?
wafser Heizer, Blech« nnö

Gisenblech-Arbeiter.
Dachrinnen, Dicher, Odeetichiei und Heiz«».»rate aufgesetzl und »»artet.

Offiee »»d Weetstäiie,
No. 20» Spruce Straße.

WeekASite, tBSN, «»d».

Eisenwaare«, Blech- Arbeite»,
Farbe und Oel,

Dampf- «»d Hrikwafferheizuns,
Pl»mbi»g,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Güufter,
Kr. SS» ?SS7 Penn Avenue.

Wir erledigen Bestellnuge»

Ankauf «der Verkauf »,n
»meeiean W-tee Woit« und «leetete Ist?,»-

feered.
«meri-a» Wat-r w«ek« u»d «leetrte the»-

«eise Peeferred.
«meeiea» Watn W»rl« u»d «leetrte I«»-

m°» ,u de» Markt.
Benachrichtig! u»« «o» irgend »Ich« Be-

Brooks « Co., ««»kieve,
«it,lie»er der Rew yort «t,« «ich»«e.«er-,!,», v».

>i»,h,«t,»,«. V.


